


1.Mannschaft    STATISTIK     Saison 2003/04 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel  Die meisten Einsätze  

0:0  SG  SV Bad Herrenalb SG  1:3 (0:0)  Baris Ildem   28 
3:1 (1:0) SG SV Spielberg II  SG  0:3 §   Nicolas Lutterbach 28 
2:4 (0:2) SG SpVgg Söllingen  SG 3:1 (1:1)  Mathias Mai  28 
1:0 (1:0) SG ASV Ettlingen  SG  2:0 (1:0)  Harald Hofheinz  26 
0:2 (0:1) SG FC Südstern  SG 5:0 (3:0)  Michael Link  26 
1:2 (0:0) SG  TSV Schöllbronn  SG 7:0 (3:0)  Thorben Link  26 
0:2 (0:0) SG  Spfr. Forchheim II SG 4:2 (2:1)  Rafael Kaiser  24 
2:2 (0:1) SG TV Mörsch   SG 2:0 (0:0)  Michael Limpert   22 
2:0 (0:0) SG  SV Hohenwettersbach SG 3:1 (0:0)  André Lutz   20  
2:2 (1:1) SG TSV Auerbach  SG 3:1 (2:1)  Michael Neumann 19 
3:1 (2:1) SG  FV Malsch II  SG  2:0 (1:0)  Hans-Jürgen Pallasch 19 
2:1 (0:1) SG  SV Langensteinbach II SG  7:2 (3:1)  Michael Ziegler  19 
0:1 (0:1) SG FSV Alem. Rüppurr SG  2:1 (1:0)  Henry Gartner  17 
0:2 (0:2) SG  FT Forchheim  SG 3:0 (1:0)  Florian Becker  16 
3:1 (2:0) SG ASV Grünwettersbach SG 1:1 (0:0)  David Raquet  16 
           Timo Kostrewa  15 
Insgesamt wurden 28 Spieler eingesetzt     Thomas Wagner  15 
           Martin Daniel  13 
           
Neuzugänge: Ildem Baris, Malte Möller, Timo Kostrewa,   Die erfolgreichsten Torschützen 
Ralf Richter Thomas Wagner, Ralph Finkbohner,    Ildem Baris   7 
Manuel Kunz (Rückrunde) eigene Jugend: Manuel Brenk,  Harald Hofheinz  5 
Bastian Eigner, Marvin Raquet, Victor Tauer    Mathias Mai  4 
           Nicolas Lutterbach 3 
 
Heimbilanz           
6 Siege / 3 Unentschieden / 6 Niederlagen    Trainer:  
21:21 Tore  21 Punkte        Bernhard Riedle bis 10.11.2002 
           Guido Röder ab 14.11.2002 
Auswärtsbilanz     
2 Siege / 1 Unentschieden / 12 Niederlagen    Spielausschuß: 
36:66 Tore 7 Punkte        Vorsitzender: Roland Becker 
Gesamtbilanz         Beisitzer: Michael Limpert  
8 Siege / 4 Unentschieden / 18 Niederlagen          

Kreisklasse A, Staffel 2  
Meister wurde der TSV Schöllbronn. Auch der Vize Südstern steigt – nach zwei Siegen gegen den Karlsruher SV -     
in die Bezirksliga auf. Herrenalb und Malsch mussten absteigen. 
 
Nach dem ersten Sieg gegen Langensteinbach bemerkte der Abteilungsleiter bei einem Vier-Augen-Gespräch 
mit Trainer Riedle, dass „dieser Sieg wichtig war – sonst hätten wir reagieren müssen!“. Dies nahm Bernhard Rie-
dle zum Anlaß sein Amt niederzulegen. Nachfolger wurde Guido Röder aus Langensteinbach. 
Nachdem Torjäger Mustajbegovic nach Grünwettersbach gewechselt ist, sah man mit gemischten Gefühlen der 
Saison entgegen. In der Hinrunde war man mit zehn Punkten Vorletzter. Erst am letzten Spieltag konnte man den  
Klassenerhalt sichern. Mit 36 erzielten Toren hatte man den schwächsten Sturm. 

Abschlußtabelle  





  …. Aus der Presse ... 
5. Oktober 2003  SG Stupferich – TV Mörsch 



 ….. Aus der Presse... 
2. November 2003  SG Stupferich – SV Langensteinbach II  2:1  



…. Aus der Presse .…  
Trainerwechsel – auf Bernhard Riedle folgte Guido Röder, welcher bei seinem Debüt am 16. Novem-
ber beim Heimspiel gegen die FT Forchheim 0:2 verlor. 

Zu diesem Spiel gibt es eine kleine Geschichte am Rande: Der alte Stupfericher Sportplatz war nach 
vielem Regen aufgeweicht. Da man aber gerade den Trainer gewechselt hatte, wollte man das Mo-
mentum ausnutzen und unbedingt spielen. Dies war auch möglich,denn „kaputt machen konnte man 
auf diesem Platz ja nichts.“ 

Der Gegner, die Freien Turner aus Forchheim, schrieben den 
unten stehenden Rückblick zu diesem Spiel: ...auf einem Platz, 
auf den ein Bauer nicht einmal seine Kühe schicken würde…. 



…. Aus der Presse .…  
9. Mai 2004    SG Stupferich – FV Malsch II   3:1 

16. Mai 2004  SV Langensteinbach II – SG Stupferich  7:2 

31. Mai 2004  SG Stupferich – ASV Grünwettersbach   3:1 





2. Mannschaft    STATISTIK    Saison 2003/04 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

3:1 (2:0) SG  ATSV Kleinsteinbach II SG  2:2 (1:1)  Björn Brenk   22 
2:2  SG ASV Ettlingen II  SG  3:7 (2:1)  Thomas Tanko  20 
0:2 (0:1) SG FC Südstern II  SG 0:0   Guido Keßler  19 
0:2 (0:1) SG  TSV Schöllbronn II  SG      2:2 (0:2)  Thomas Wagner  18 
2:2 (2:1) SG  SC Wettersbach II  SG 3:3 (1:2)  Helmut Gräber   17 
3:0 (1:0) SG  TV Mörsch II  SG 1:1 (0:1)  Ralf Richter   16 
2:1 (2:1) SG  SV HohenwettersbachII SG  1:5 (1:4)  Achim Eldracher  14 
8:1 (3:1) SG  FV Ettlingenweier III SG  1:3 (0:2)  Tilo Finkbohner  14 
0:3 §  SG  FSV Alem. Rüppurr II SG 0:1 (0:0)  Jan Aniol   12 
2:0 (0:0) SG  FT Forchheim II  SG   2:3 (1:0)  Manuel Brenk  12 
6:3  SG ASV GrünwettersbachII SG 0:3 (0:2)  Ghita Moisa   11 
           Ralph Finkbohner  11 
Insgesamt wurden 34 Spieler eingesetzt     Hanshenric Carenborn 10 
Die Mannschaft vom Türkischen SV wurde zurückgezogen    
           
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
Heimbilanz          Guido Keßler  15 
6 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen    Achim Eldracher    5 
28:17 Tore  20 Punkte       Helmut Gräber   5 
Auswärtsbilanz        Jan Aniol     3 
6 Siege / 5 Unentschieden / 0 Niederlagen    Sebastian König    3 
30:15 Tore  23 Punkte       David Raquet  3 
Gesamtbilanz        Cassian Schmitt   3 
3 Siege / 2 Unentschieden / 12 Niederlagen         
58:32 Tore 43 Punkte       Trainer:  
          Bernhard Riedle bis 10.11.2002 
          Guido Röder ab 14.11.2002 
          Spielausschuß: 
          Vorsitzender: Roland Becker 
          Beisitzer: Michael Limpert  

Kreisklasse C, Staffel 3  
 
Meister wurde die Alemannia Rüppurr. 
 
Verkehrte Welt in Stupferich. Seit langen Jahren spielte die zweite Mannschaft der SG einmal in der oberen 
Tabellenhälfte mit – lange Zeit sogar um die Meisterschaft. In der Rückrunde gab es zu viele Unentschieden um  
dann ganz vorne zu landen. Außerdem passierte im wichtigen Spiel ein „Aufstellungsfehler“, als man mit  
Henry Gartner einen Akteur spielen ließ, der aufgrund der 50% Regelung nicht hätte eingesetzt werden dürfen. 
Das Spiel endete 2:2 Unentschieden – aber man verlor das Spiel anschließend per Spruchkammerurteil. 
Außergewöhnlich auch die Auswärtsbilanz: In der Fremde fühlte man sich wohler als zu Hause und verlor kein 
Spiel. 





Weihnachtsfeier Abteilung Fußball 2003  





 …...Impressionen vom Sportfest 2004 ……. 



6. Juni 



Saison 2003-2004 Jugendmannschaften der SG Stupferich  



Saison 2003-2004 Jugendmannschaften der SG Stupferich  



25 Jahre Abteilung Tennis 1979 – 2004  

aus der Festschrift 

Die Einweihung und Übergabe der vier Freiplätze fand am 14. Juli 1979 statt. Diese boten zwar die Ge-
legenheit zum Tennisspielen, jedoch nicht zu einem geselligen Beisammensein. 1982 wurde daher ei-
ne Sitzplatzecke eingerichtet, die 1990 als Pavillon erweitert wurde. 

Sportlich nahm man bereits 1979 an den Verbandsspielen teil. Schon im zweiten Jahr erreichten die 
Herren den 2. Platz und somit den ersten Aufstieg in die 1. Kreisklasse 1981 wurde eine Jugendmann-
schaft gemeldet.  

1983 wurden erstmals zwei Herren-, eine Damen- und Jugendmannschaft gemeldet. 1987 stellte sich 
erstmals eine Seniorenmannschaft dem sportlichen Vergleich. Es wird ein besonders erfolgreiches 
Jahr, weil dieses Team in die 1. Kreisliga aufsteigt. Außerdem schafften auch die Damen den Aufstieg 
in die 1. Kreisliga. 

War man zwischenzeitlich wieder abgestiegen, so wiederholte sich 1993 ein zweifacher Aufstieg der 
Damen- und Herrenmannschaft. Die zweite Mannschaft, welche zunächst als Unterbau der ersten 
Mannschaft gesehen wurde, erhielt ein anderes Gesicht. Sie bestand jetzt aus einer Mischung von 
Nachwuchsspielern und älteren Spielern.  

Damen 30 2004. V.l.n.r. Helga Hoffmann, Gerlinde Heneka, Uschi Müller, Monika Seibel-Weber, Birgit Gartner, Be y 

Rozing, Iris Weiler, Mar na Ühlin, Karen Bührer. 



25 Jahre Abteilung Tennis 1979 – 2004  
Die Seniorenmannschaft steigt 1994 in die 2. Bezirksklasse auf. Dieser folgt auch nochmals 1996. Da 
der sportliche Ehrgeiz bei einigen Senioren ungebrochen ist, wird 1997 altersbedingt eine Herren 55-
Mannschaft gemeldet. 

1998 bilden die Damen zum ersten Mal eine Damen 30-Mannschaft und werden auf Anhieb Meister in 
der 1.Bezirksliga. Das Spiel um die Bezirksmeisterschaft und Aufstieg in die Verbandsliga gegen Gra-
ben-Neudorf wurde allerdings verloren. 

Im Jahr 2000 nahmen einige Herren am Gentlemen Evening Cup teil. Hier geht es weniger um den 
Wettbewerb, als um den Spaß an der Bewegung und der Geselligkeit.  

Die Erfolge lassen auch 
hier etwas auf sich warten, 
doch 2002 erreichte man 
bei der Endrunde den 
zweiten Platz und wurde 



25 Jahre Abteilung Tennis 1979 – 2004  

Im Jubiläumsjahr zählt die Tennisabteilung 123 aktive Mitglieder, davon 42 Jugendliche. 

Trainer ist seit einigen Jahren Einar Sigurgeirsson. Der gebürtige Isländer, der u.a. von 1996 bis 1998 Mitglied des 
Davis-Cup Teams von Island war, hat seit der Wintersaison 2002 auch das Jugendtraining übernommen. 

 

Die Verwaltung der Abteilung Tennis im Jubiläumsjahr: 

Abteilungsleiter:    Dr. Gerard Rozing 

Technischer Leiter:  Jörn Patzelt 

Stellvertreter:   Franz Isola 

Stellvertreter:   Hubert Doll 

Sportlicher Leiterin:  Uschi Müller  

Jugendreferentin:    Bärbel Fünfle 

SG-Stupferich—Gentlemen Evening Cup Mannschaft 2004 

Von links: Hubert Doll, Walter Kritikos, Gerd Püllen, Jörn Patzelt, Alois Becker, Franz Isola, Alfred Bergmann, 
Dieter Rau, Gerard Rozing 



...was Stupferich bewegte...  

       Ergebnis der Ortschaftsratswahl am 13. Juni 2004 in Stupferich 
                                                                                                       

 

 Wahlberechtigte: 2.215 
 Wahlbeteiligung: 64,2%  


